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u machen und dafür gebürt auch ihm gewiſs des frommen Beters eutſcher unge
innigſter ank.

Trautenau (Böhmen). rofeſſor enzel 5 U

45) Kleines radua nud e  uch. Ein Gebet— und Be
trachtungsbuch für Kirchenſänger und gebildete Laien, aus dem römiſch⸗
katholiſchen Miſſale überſetzt und herausgegeben von IDr ranz Haberl.
Regensburg bei Puſtet Preis ungebd. 2— 1.20; in Lein-⸗
wandband 2.60 1.56

Dieſes bildet eine wertvolle Abe ſowo für Kirchenſänger als gebildete
&  aien  — erſtere werden umſo verſtändiger und gefühlvoller ſingen, als ſie aus der
eu  en Ueberſetzung den Inhalt des Geſanges kennen; zudem können von den⸗
elben die Pauſen durch Benützung dieſes E mit paſſenden Andachten und
Betrachtungen nach den kirchlichen Zeiten ausgefüllt werden; letztere werden vie
beim OFfficium divinum von Moufang ſelig ein geei netes Hilfsmittel dabei
beſitzen, um mit Verſtändni ſich an dem heiligen Opf. de Prieſters 3 be⸗
theiligen. Vorliegendes Buch hat auch die oft ſchwier Eeun Collecten, Secereten 20.
in eutſcher und lateiniſcher Sprache, was einen S desſelben vor dem
Offieium divinum bildet, zugleich iſt das Format ein ehr handſames, VaS bei
einem Gebetbuche ehr erwünſcht iſt Nur bei einer Auflage der
Canon missae deutſch und lateiniſch Ar vollſtändigen Erreichung des Zweckes
gegeben werden, wohl auch wie beim Officium divinum ein kirchliches im-
primatur, den Zeitverhältniſſen echnung ragend, 5u erlangen ſein dürfte.

Grönenbach (Bayern Pfarrer Kaver Br
46) Der chriſtliche rbeiter. Seine Würde, Bedeutung und

Pflicht. Von Matthias von Bremſcheid, rieſter aus dem Kapu
zinerorden. ainz, 1892 Preis 72——

Wie kein zweiter iſt der Un ſeine volksthümlichen ſocialen Schriften über
„die chriſtliche 1  3  Familie“ „den chriſtlichen Mann“, 7  e chriſtliche Jungfrau“ und
„die ſociale Bedeutung der katholiſchen Kirche“ rühmlichſt bekannte Kapuziner⸗
E Matthias von remſchei befähigt ein herzliches Wort der Belehrung und
Mahnung an den chriſtlichen Arbeiter 3u richten. Der e  6 Ei „die Pflicht
des Arbeiters“ nimmt den größten Raum en Als olche wird vorzüglich be
zeichnet 7  1E Liebe Fum eiligen Glauben“, •„  lebe zur Familie“, V  iebe zur Arbeit und
Liebe 5  Ur Mäßigkeit“. en wahrhaft goldenen Worten wünſchen wir die größte Ver⸗
breitung. Der geringe rei von Pfennigen ermöglicht leicht eine Maſſenverbreitung.

Pfarrer tilbauerHeidesheim (Rhein⸗Heſſen).
47) Gott egn das ehrbare andwerk. Toaſte, Anſprachen,

Declamationen und Lieder für atholiſche Geſellenvereine zum Gebrauche
bei verſchiedenen Vereinsfeſtlichkeiten. Herausgegeben von oriz Schmitz.
Paderborn. Verlag von Ferdinand öning 1801 Heft 130
M. 4. —

Generalpräſes Schäffer nennt vorliegendes Büchlein „ein wertvolles“, eine
„hochwillkommene Neuigkeit“, ein Werkchen, das „Wirklich mit reuden begrüßt
und mpfohlen werden kann“. Recenſent ſchließt ſich nach genauer Durchſicht S
Büchleins obi Urtheile vollſtändig an. Obwohl manche Reden und Lieder
uuL für eut anſ ſpective Preußen erechne ſind und die Liederarien nicht
ſelten un Oeſterreichern weniger bekannt ſind, ird das Büchlein doch allen,
E.  e im Geſellenvereine prechen oder ſingen ollen, ſehr ienſte leiſten.
Wir empfehlen die Anſchaffung desſelben namentlich den Schutzvorſtänden und
Gäſten 6s Vereines, dem enior und den übrigen Mitgliedern, die hier reichen
S  toff für Anſprachen bei Vereinsfeſtlichkeiten aufgeſpeichert finden. Möge das
Büchlein fleißig benützt werden!

Windiſchgarſten. Dechant Johann —  S


